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THERES, 08.11.2022

VISIONS - WORKSHOP
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Agenda

Begrüßung 

Impuls: Was ist smart?

Erwartungen und Sorgen

Das große Ganze: Vision

Definition von Handlungsfeldern

ca. 19:00 ENDE

Abschluss & Ausklang

17:30 BEGINN  
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Eine smarte Gemeinde ist f¿r miché ?
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ÅZukunftssicher

ÅVereinfachung von Prozessen

ÅDigitaler und persönlicher Ansprechpartner für Bürgeranliegen

ÅAuf der Höhe der Zeit

ÅFür die Bürger immer ein offenes Ohr haben

ÅAuf die Bedürfnisse der Bürger ausgerichtet

ÅVerknüpfung von Traditionellem und Modernem

Eine smarte Gemeinde ist f¿r miché ?
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WER WIR SIND?
TECHNOLOGIE CAMPUS GRAFENAU ïTEAM ĂSMART REGIONñ
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Über Forschungsmittel 

finanzierte Einrichtung der 

Technischen Hochschule 

Deggendorf für 

angewandte Forschung in 

Digitalisierung & KI

ZUKUNFTSWEISENDE DIGITALPROJEKTE UND KOOPERATIONEN

3
Professor:innen

42 
Mitarbeiter:innen

+ Studentische 
Hilfskräfte

Technologie Campus Grafenau
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FORSCHUNGSTEAM ĂSMART REGIONñ

Unsere Projekte

Digitalisierung 
im ländlichen 

Raum
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Das Projekt ĂSmarte Gemeindeñ

AUF DEM WEG IN DIE DIGITALE ZUKUNFT 

Projekt - Rahmenbedingungen

Å Projektstart: 01. Dezember 2021

Å Projektlaufzeit: 24 Monate

Å Kooperation mit dem Amt für Ländliche Entwicklung 
Niederbayern & Unterfranken 

Å Gefördert vom Bayerischem Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Projektziele und - inhalte

Å Entwicklung einer bedarfsorientierten kommunalen 
Digitalisierungsstrategie 

Å Umsetzung ausgewählter Digitalisierungsmaßnahmen

Å Erstellung eines Roll -out -Leitfadens zur Selbstermächtigung 
weiterer Kommunen zur digitalen Transformation 
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ANSPRECHPARTNER SMARTE GEMEINDE ïUNTERFRANKEN 

Wir unterstützen Sie!

Maximilian Geisberger
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Team Smart Region
maximilian.geisberger @th -deg.de 

+49 (0)8552 / 97 56 20 - 24

Christoph Dukat
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Team Smart Region
christoph.dukat@th -deg.de

+49 (0)8552 / 97 56 20 - 73

Frank Edenharter
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Team Smart Region
frank.edenharter@th -deg.de 
+49 (0)8552 / 97 56 20 - 37
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IMPULS
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ÅLösungsansatz, um gegenwärtigen und 
zukünftigen Problemstellungen in Städten zu 
begegnen

ÅEinsatz neuer Informations - und 
Kommunikationstechnologien (IKT) zum 
Zwecke integrierter Stadtentwicklung

ÅProzess, durch den Städte und Regionen 
effizienter, lebenswerter und umweltfreundlicher 
werden

Ą Smart City = intelligente, mitdenkende und 

zukunftsweisende Stadt

DAS SMART - CITY- KONZEPT

Smart City als Lösungsansatz kommunaler Aufgaben
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SMART CITIES weltweit  ð

einige Beispiele
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ÅSensorbasierte Stadt durch Messung von u.a. 
Füllständen in öffentlichen Mülleimern, 
Luftqualität, Pegelstände

ÅStadtbild nicht sonderlich futuristisch

Ą Historisches Stadtbild kann gewahrt werden

SANTANDER, SPANIEN

Die erste Smart City
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ÅDatengetriebene Stadtentwicklung mit 
vorrangigem Ziel der CO2 -Neutralität bis 2025

ÅĂCycling Superhighwaysñ im innerstªdtischen 
Bereich bringen Mobilitätswende

ÅParken mit E -Fahrzeugen in der Stadt kostenlos

ÅKI und Datenanalyse treiben viele Projekte 
weiter an

ÅAmagar Power Plant als multifunktionales 
Kraftwerk und Naherholungsgebiet

KOPENHAGEN, DÄNEMARK

Durch Daten zur CO2 - Neutralität



15 S M A R T  R E G I O N  | www.th -deg.de / tc -grafenau   

ÅSmarte Stadtentwicklung als 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe

ÅEinführung digitaler Technologien nicht um ihrer 
selbst Willen oder um zwanghaft Digitalisierung 
voranzutreiben 

ÅEinbeziehung der Bevölkerung durch Workshops, 
Arbeitskreise, Hackathons, Maker Spaces oder 
Open -Data -Plattformen

ÅErprobungen in Reallaboren im Bereich 
Telemedizin oder intelligenter 
Verkehrsleitsysteme

MELBOURNE, AUSTRALIEN

Digitalisierung muss der Bevölkerung dienen
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ÅUnser Lautern ïherzlich digital

ÅProjekte aus 10 Themenfeldern, u.a. Gesundheit, 
Verwaltung, Sicherheit

ÅStarker Fokus auf Partizipation

ÅEmotionaler Ansatz Ą Verbundenheit mit 

smarter Stadt schaffen

ÅDigitaler Vertrag mit wichtigsten Leitsätzen von 
zahlreichen einflussreichen Akteuren aus Stadt 
und Land unterzeichnet

KAISERSLAUTERN, RHEINLAND - PFALZ

Mehr als nur Betzenberg und Fritz Walter
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WAS IST SMART?

Smart ist mehr als Technologie ïSmart ist auch sozial

Sozial

M ensch

A chtsamkeit

Respekt

Toleranz 
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SMART REGION

Von der smarten Stadt zum smarten Dorf
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DIGITALISIERUNGSSTRATEGIE
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KOMMUNALE DIGITALISIERUNGSSTRATEGIE 

Orientierungsrahmen im digitalen Zeitalter

Eine Digitalisierungsstrategieé

é bildet einen 
Orientierungs -
rahmen für die 
Aktivitäten der 
Kommune im 

digitalen Zeitalter

é hilft dabei, die 
Vision einer 

digitalen Zukunft 
gegenüber der 

Öffentlichkeit und 
gegenüber der 

Verwaltung sichtbar 
zu machen

é gibt der Vielzahl 
von Projekten und 
Aktivitäten einen 
Rahmen, damit 

diese auf ein 
gemeinsames Ziel

einzahlen

é beschreibt ein 
Versprechen nach 
innen und außen
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ERWARTUNGEN UND SORGEN
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Wie viel Zeit verbringen Sie Ăonlineñ?
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Einfluss der Digitalisierung
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Chancen für die Gemeinde Theres
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Wie viel Zeit verbringen Sie Ăonlineñ?
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VISION - WOHIN GEHT DIE REISE?
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Wenn das Leben keine Vision hat, nach der 
man sich sehnt, dann gibt es auch kein 
Motiv, sich anzustrengen.ñ 

- Erich Fromm
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Vision ïWohin geht es? 

ĂEine Vision ist die motivierende, positiv - formulierte Vorstellung 

des Zustandes, den Sie mit [Ihrer Kommune] erreichen wollen. 

Mit einer Vision geben Sie die Richtung an, in die sich [Ihre 

Kommune] entwickeln soll. Die Vision drückt aus, wo und wofür 

Sie in der Zukunft stehen wollen.ñ

(nach akademie.de ) 

https://www.akademie.de/de/wissen/unternehmensvision-entwickeln/was-ist-eine-vision-0
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DIE DIGITALE VISION EINER KOMMUNE

Wohin geht die Reise? 

Die  Visioné

é beschreibt die 
Vorstellung darüber, 
wie die Kommune in 

Zukunft aussehen soll 
und wo die Kommune 

in Sachen 
Digitalisierung hin will

égibt der 
Digitalisierungs -
strategie einen 

Orientierungsrahmen

é steht am Anfang der 
Strategieentwicklung 

é ist das Leitbild , 
an dem sich Ziele und 

Maßnahmen ausrichten 
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VISION ENTWERFEN

Visionsentwicklung

Schritt 1: Brain Storming ïBausteine 
der Vision ïwas sollte enthalten sein?

Schritt 2: Einzelarbeit ïFormulierung 
eines Visionsentwurfs

Brain -
storming

ï

Vision 
entwerfen

ï
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DIE VISION

Erste Ideen die smarte Gemeinde Theres
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ÅWir sind eine integrierte, nachhaltige Gemeinde im digitalen Zeitalter. Ziel ist die Steigerung der 
Lebensqualität und die Stärkung Theres als attraktiver Wohn - und Wirtschaftsstandort

ÅTheres soll CO2 -neutral sein

ÅDurch smarte/clevere Lösungsansätze soll Theres eine LEBENSWERTE und attraktive Arbeits - und 
Wohngemeinde werden

ÅTheres informiert schnell und direkt und macht sofortiges Handeln somit möglich

ÅAusbau des Katastrophenschutzes, speziell Starkregenereignisse, soll gefördert werden

ÅEine smarte Gemeinde soll als Ansprechpartner sowohl digital als auch analog mit den Bürgern im 
Austausch stehen

ÅDurch Digitalisierung für einen grüßen Informationsaustausch sorgen, bürgernah sein. Bei Gefahren 
rechtzeitig informieren

DIE VISION

Erste Ideen die smarte Gemeinde Theres
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HANDLUNGSFELDER
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Definition der Handlungsfelder

Gemeindeleben Partizipation

Offenes 
Themenfeld
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HANDLUNGSFELDER

Ergebnis -
präsentation

ï

Arbeits -
auftrag
ï

Vom Ist - zum Soll - Zustand

Leitfragen:
Å Ausgangslage im jeweiligen Handlungsfeld
Å Wo sehen Sie Handlungsbedarf?
Å Was soll im jeweiligen Handlungsfeld erreicht 

werden?
Å Optional: Erste Ideen
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Ziele II

ÅRepair -Cafe /Gemeinschaftswerkstatt

ÅJugend - / Schülerwerkstatt

ÅMöglichst gesamte Bevölkerung erreichen

ÅOnline -Terminvergabe

ÅDigitale Beratung

ÅMedienbruchfrei Workflows

ÅBürgerkleinanzeigen

Å Informationen über verschiedene Medien

ÅDigitale Anschlagtafeln

ÅOnline -Beteiligung

Ausgangslage

ÅMedienbrüche erschweren Arbeit

ÅZu viele Vorgänge analog

Å Infos erreichen Leute nicht

Å Informationen schwer zu finden

Ziele I

ÅTheres App

ÅĂAll- in -one -Appñ mit ¿bersichtlichem Aufbau

Å Fundbüro

Å Veranstaltungskalender

Å Mängelmelder, Schadens - und Mängelanzeiger

Å Katastrophenschutz - Infos

Å App -Funktion Pfarrbrief

Å App als Infomedium für Vereine

HANDLUGNSBEDARFE UND ZIELE

Handlungsfeld Gemeindeleben
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Handlungsfeld Gemeindeleben


